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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TSV Grombühl Würzburg : TV 1862 Dettelbach 
Samstag, 01.04.2023, 14:00 Uhr

Liedl und Winkler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im verlegten Spiel der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) traf der TSV Grombühl
Würzburg am Samstag, den 01. April im 17. Saisonspiel auf den TV 1862 Dettelbach. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:17 zeigt, wie
klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Liedl und Winkler. Erstaunlich war, dass der TSV Grombühl
Würzburg diese Partie mit 2 und der TV 1862 Dettelbach mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Wenig Chancen ließen Liedl / Schuster bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Brenneis / Keller. Das war ein souveräner Sieg. Lange mit Weimann / Maas
kämpfen mussten Winkler / Enser in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war nichts für
schwache Nerven. Lange mit Knorr / Falkenstein ringen mussten Rothermund / Gallhoff in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Einen Sieg
fuhr im Anschluss Alexander Liedl beim 11:7, 10:12, 11:6, 11:7 gegen Patrick Brenneis ein. Erwin
Winkler bezwang anschließend Johannes Weimann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 5:0 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht so gut lief es für Karl-Heinz Schuster
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benedikt Maas, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
gleichstark einzustufen gewesen waren. Patrick Rothermund bekam am Nachbartisch seinen
Gegner Simon Keller beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:
2. Beim wenig später folgenden 12:10, 11:7, 11:2 gegen Sebastian Falkenstein fand Michael Gallhoff
wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Stephan Enser hatte im Spiel
gegen Jürgen Knorr am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Fast verloren schien nachfolgend das Spiel von
Alexander Liedl gegen Johannes Weimann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Alexander Liedl jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Hitchcock
hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Liedl zu Ende ging. Nur einen Satz
verlor Erwin Winkler beim 11:6, 9:11, 11:6, 11:7 gegen Patrick Brenneis und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. 13:16 (Winkler) bzw. 9:20 (Brenneis) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Grombühl Würzburg am 15.04.2023 gegen den SC 04
Schwabach möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.04.2023 gegen den TSV Stein einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Grombühl Würzburg

Doppel: Liedl / Schuster 1:0, Winkler / Enser 1:0, Rothermund / Gallhoff 1:0 
Einzel: A. Liedl 2:0, E. Winkler 2:0, K. Schuster 0:1, P. Rothermund 0:1, M. Gallhoff 1:0, S. Enser 1:0 

 TV 1862 Dettelbach
Doppel: Weimann / Maas 0:1, Brenneis / Keller 0:1, Knorr / Falkenstein 0:1 
Einzel: J. Weimann 0:2, P. Brenneis 0:2, S. Keller 1:0, B. Maas 1:0, J. Knorr 0:1, S. Falkenstein 0:1


